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Erscheint wcckenMch Ircin '. al :
Turrc-tap . Doinurc-ttig und Lamstkg.

PrciS vicrliljalirUL iu Turlach 1 Vtt . ^ Ps
Im Rcrärr-Kebict 1 Mk . M Pf .

Hagesneuiglreiten .
Baden .

Karlsruhe , ll . Zlpril . Die neue evangelische
Süd - Stadtkirche wurde heute Mittag feier¬

lichst cingewciht . Der Feier wohnten Prinz
Kart mit Gemahlin , die Prinzessinnen Wilhelm
und Marie , die obersten Staats - , Kirchen - und

Stadtbehörden , sowie eine zahlreiche Fcst -

gcmcinde bei. Prälat DoU war vom Erbgroß -

hcrzogspaar mit der Beglückwünschung be¬

auftragt . Der Stadtthcil ist festlich beflaggt .
b. Durlach , II . April . Für die Land -

Wirthe und Viehhändler des Bezirks Durlach
dürste die Mitthcilung von Interesse sein , daß
am Mittwoch , 24 . April aus dem Kübel¬
markt in Bruchsal ein Farrenmarkt statt¬
findet . bei welchem von Seiten des land -

wirthfchastlichen Bezirksvereins Bruchsal Preise
zucrkaunt werden : l . an Viehzüchter aus
dem Pfinzgauverband für l 'J bis lhjährige ,
nachweisbar selbst gezüchtete Farven der

Simmcnthalcr Kreuzung 5 - 6 Preise im

Gesammtbetrag von 415 bis l20 Mk „ 2 . an

Händler , welche die größte Anzahl I 'F bis
l hjährigcr gut zuchttauglicher Farren der reinen
Simmentholer Rasse unter Nachweisung der

Abstammung zusühren , 2 — 6 Preise im

Gesammtbetrag von 70 — 80 Mk . Außcrdcni
wird für nicht Prämiirte , aber zuchttauglichc
schlcrsreic Farren , die nicht verkauft wurden ,
sofern sic von Züchtern aus dem Gauverband
aus weiterer Entfernung als 4 Kilometer zu-

gesührt sind , ein Wcggcld von lO Pf . für den
Kilometer bezahlt . Farren von 2 Jahren an
auswärts müssen mit Nasenringen versehen
sein . Der Markt beginnt um 8 Uhr Vormittags .

Deutsches Reich .
* Ter Kaiser empfing am Dienstag

Mittag den diplomatischen Vertreter Serbiens
am Berliner Hose , Milan Christi cs , in

Audienz und nahm aus dessen Händen ein

Schreiben entgegen , in welchem die serbische
Regentschaft Herrn Christi cs als außerordentlichen

Samstag dl» 13. Agril
(tmrüts .'.nqe-slkbühr P«r gewöhnliche vier «
gilrwlt '.ne ^ c>lc vkcr drren Raum 9 Ps .

Huier - ie irkKitct man 2og >- zuvor die
lpäinun ^ 10 Uhr Varnl-illag^.

Gesandten in Berlin bestätigt ,
sekrctär im Auswärtigen Amte ,

Der Staats -
Gras Herbert

Bismarck , wohnte der Audienz bei . Die auf -

gctauchten Gerüchte , denen zufolge der genannte
serbische Diplomat von seinem Berliner Posten
abbcruscn werden sollte , haben sich demnach
nicht bewahrheitet .

* Der Kaiser gedenkt am Samstag nach
Oldenburg abzureisen , um dem Großhcrzog
einen Besuch abzustattcn ; von Oldenburg be¬

gibt sich der Kaiser am folgenden Montag nach
Wilhelms Hafen und wird er hier die

Kreuzerkorvette „ Alexandriue
" vor ihrer Abfahrt

nach Samoa besichtigen . - - Zu der am 5 . Mai
in Kiel stattfindcnden Taufe des Sohnes des

Prinzen Heinrich von Preußen haben der Kaiser
und der Großherzog von Hessen ihr Erscheinen
zugcsagt .

* Ter längst signalisirtc Wechsel im

preußischen Kricgsministcrium hat sich
nunmehr vollzogen . Der Kaiser genehmigte das

Abschiedsgesuch des KriegSministcrs Bronjart
v . Schellendorff und ernannte zu seinem Nach¬
folger in der Leitung des Kriegsministeriums
den seitherigen Gouverneur von Straßburg ,
General der Infanterie Verdp du Bern vis .

Herr v . Dronsart , welcher schon seit längerer
Zeit sich mit dem Entschlüsse trug , aus seinem
Amte zu scheiden , weilt zur Zeit zur Kur iu
Karlsbad und heißt es , daß er nach seiner
Rückkehr nach Deutschland das Kommando
eines Armeekorps erhalten werde . Bronsart
v . Schellendorfs stand seit dem Rücktritte
v . Kamcke' s , also seit sechs Jahren , an der

Spitze der preußischen Kriegsberwaltung und

fallen in die Zeit seiner Amtsführung von

wichtigen militärischen Gesetzen vor Allem das

Septennat und das neue Wchrgcsctz. Der neue

Kriegsminister , General Verdy du Vernois ,
war während des deutsch- französischen Krieges
einer der drei Abtheilungschcfs Moltke ' s im

Großen Hauptquartier und wurde nach dem

Kriege Brigade - Kommandeur in Straßburg ,
später Gouverneur dieser Festung . Er gilt als

einer der
preußischen

Alters - und

ausgezeichnetsten Offiziere des

Heeres .
ion für das

JnvaliditätSversicherungs -
Dic Rci chs tagö ko m m i s

gesetz hat die an dieselbe zurückvcrwicsencn
Bestimmungen der Vorlage über die Rentcn -

bcrcchnung nach den Abändcruugsanträgcn
Adclmann und Struckmauu angenommen .

* Nachdem der Reichstag den ersten Ab¬

schnitt der AttcrS - und JnvaliditätsversicherungS -

Vorlage , welcher von Umfang und Gegenstand
der Versicherung handelt , erledigt , trat er am

Dienstag in die Berathung des zweiten Ab¬

schnittes ein , welcher von der Organisation
handelt . 8 - llO der Vorlage schlägt in der

Kommissionssassung als Träger der Versicherung
Versicherungsanstalten vor , welche nach Be¬

stimmung der Landesregierungen für weitere
Kommunalverbändc ihres Gebietes oder für
das Gebiet des Bundesstaates errichtet werden

solle» . Auch kann für mehrere Bundesstaaten ,
sowie für mehrere Kommunalverbändc eines

Bundesstaates eine gemeinsame Versicherungs¬
anstalt errichtet werden . Hierzu lagen zwei
Abäudcrungsanträge , einer von nationalliberaler
und einer von sozialdemokratischer Seite , vor ,
welche beide die Errichtung einer Reichs -

Versicherungsanstalt befürworten . Der sozial¬
demokratische Antrag will außerdem , daß die

Reichsversicherungsanstalt Verwaltungsbezirke
Für weitere Kommunalverbändc errichte und
! soll der Bnndesrath die Organisation dieser
! Anstalt und ihrer Verwaltungsbezirke feststcllen .
, Rationalkiberalerscits begründete Abgeordneter
, v . Duvigncau den Antrag seiner politischen
' Freunde und machte er für die Reichsvcrsichcriings -

anstalt neben politischen Motiven eine Reihe
praktischer und sachlicher Erwägungen geltend ,
auch wies er darauf hin , daß sich alle Groß¬
industriellen und Handelskammern cinmüthig
für die Reichsversicherungsanstalt erklärt hätten .
Für die Rcichsversicherungsanstalt sprachen sich
auch die Freisinnigen durch Abg . Schräder aus
und in gleichem Sinne äußerte sich Namens

Aenill
'eioir . 10)

Der Majsratsherr .
Novelle von F . von Limpurg .

(Fortsetzung .)
Gras Albrccht nickte und bald daraus stand

rr bewegt vor seinen Lieben , um ihnen Lebe¬
wohl zu sagen ; Melanie lehnte am Fenster ,
doch so , daß man ihr Gesicht nicht zu scheu
vermochte .

Es war ihr , als nehme sie in dieser Stunde
Abschied von ihrer Liebe , ihrem bessern Selbst .

„ Lebewohl , Mutter , lebewohl , Gretchen !
Die Zeit wird vergehen , nach sechs Wochen
kehre ich wieder zurück und zwar um noch für
ein halbes Jahr aus dem Festlande zu bleiben .
Gott behüte Euch .

"
Voll tiefer Bewegung und inniger Liebe

umarmten sich die Drei , dann trat Atbrecht zu
Melanie und beugte sich über ihre Hand , um
dieselbe zu küssen .

„ Leben auch Sic Wohl , mein gnädiges
Ftäulcm, " sagte er laut und fügte leise wie
rin Hauch hinzu :

„ Aus Wiedersehen , mein theurcs Lieb ! "
Dann ciite er hinaus auf die Veranda , wo

Graf Kuno schon ungeduldig wartend auf und
nicderschritt .

„Nun komm '
, Bruder , cs wird Zeit und

ich wetterfester Seemann darf mich nicht von
der Rührung übcrmanncn lassen, " sagte er.

„ Wie sonderbar , bester Albrccht , daß Dir
diesmal das Scheiden so schwer fällt, " meinte

Graf Kuno beim Einsteigen spöttisch , „ man

sollte meinen , Dich hielte noch ein ganz be¬

sonderer Magnet hier zurück .
"

Ter Offizier überhörte die höhnische An¬

spielung ; er stand keineswegs so intim mit

seinem Bruder , um ihn zum Mitwisser seines
Geheimnisses zu machen .

„ Adieu , adieu ! " klang es vvni Balkon herab ,
die Herren grüßten , die Pferde zogen an , ein

Weißes Tuch wehte aus dem Hintergründe auf ,
und Albrccht wußte , daß die kleine , weiße Hand
der Geliebten es cmporgchaltcn . Wie würde sie
ihn bei der Heimkehr empfangen ?

In etwas gedrückter Stimmung gingen die
drei Damen in das Innere des Schlosses zurück.

Melanie eilte iu ihr Zimmer , denn sie
mußte ihre ganze Selbstbeherrschung erst wicdcr -

gkwinnen , ehe Graf Kuno hcimkehrte . Er war
der ausgehende Stern , Atbrecht die untcr -

gcgangenc Morgenröthe ihres Herzens , diesen
hatte sie geliebt , jenen wollte sie hcirathen !

Aus dem Tische stand ein längliches Papp -

kästchcn mit der Adresse des jungen Mädchens ,
neugierig öffnete sie den umgeschlungencii
Bindfaden und ein Laut der Ücberraschuug
entglitt ihren Lippen ; der eleganteste Fächer ,
den sie je erblickt , lag auf blauem Grunde ,
nebenan steckte eine Visitenkarte .

„ Von Wengden ? " murmelte das junge
Mädchen erstaunt , „ aber nein , es ist nicht

möglich und hier die Karte — o mein Gott
- - von Albrccht — "

Sie las ticfaufseufzcnd die wenigen iunigeu
Worte , aber ihre Thränen waren versiegt und
kopfschüttelnd sprach sie zu sich selbst : „ Iu
sechs Wochen ! Ja , mein Wort könnte ich ihm
Wohl geben , aber wie lange Jahre der Braut¬
stand dann dauern müßte , könnten wir Beide
nicht absehcii . Ach nein , Melanie , fei vernünftig ,
laß Dein Herz nicht über den Verstand siegen !
Atbrecht ist schön und stattlich , aber Kuno —
hat das Majorat . Den Fächer kann ich immer¬
hin aniichmen , von einem künftigen Schwager
darf man ruhig Geschenke erhalten ; nur die
Karte muß vernichtet werden , sic klingt so
verräterisch . "

War das dasselbe Mädchen , welche vorhin
mit Thränen im Auge zu dem scheidenden Sec -
ossizier aufgcblickt und ihm mit dem Tuche den
letzten Gruß gewinkt ? Die blauen Augen
schimmerten vor Eitelkeit und Triumph , aber
Liebe prägte sich nicht darin , als sie jetzt den
Fächer entfaltete und genau prüfte .

„ Schön , wunderschön ist er, " murmelten
Mctanie ' s rothc Lippen , „ jedenfalls wird cs
Kuno eifersüchtig machen .

"
Als der Majorotsherr von der Bahnstation

zurückkehrte , flog ihm im Korridor Fräulein
von Förster wie eine Elfe entgegen , den Fächer
hoch in die Höhe haltend .

„ Willkommen , lieber Graf , ich warte schon
lange hier aus Sie ; es dauerte recht lange , bis
Sie wieder kamen .

"



der Sozialdemokraten Abg . Bebel , welcher be¬
tonte , daß in dieser Frage in erster Reihe
Zweckmäßigkeitsgründe ausschlaggebend sein
müßten und diese sprächen zu Gunsten der
Reich -Versicherungsanstalt in der von den
Sozialdemokraten beantragten Form . Dagegen
erklärte sich Abg . v . Friesen Namens der Kon¬
servativen sür die in der Vorlage vorgeschlagenen
Landcsversicherungsanstalten und noch be¬
stimmter nahm zu Gunsten der letzteren der
Centrumsführer Abg . Dr . Windthorst Stellung ,
nach dessen Anschauung das ganze Alters -
versorgungsgcsetz mit der Reich- Versicherungs¬
anstalt todtgebvren sein würde und wäre es
Herrn Windthorst überhaupt lieber gewesen,
wenn man die Ausführung der gesummten
Alters - und Invalidenversicherung den Landes¬
regierungen überlassen hätte . Ten Standpunkt
der Verbündeten Regierungen legten Staats¬
sekretär v . Bötticher , badischer Bundesbevoll¬
mächtigter v . Marschall und württembergischer
Bundesbcvollmächtigter Gras Zeppelin dar .
Elfterer wies die Meinung des freisinnigen
Abg . Schräder , als ob Preußen die Reichs¬
versicherungsanstalt ausgegcben habe , um hier¬
durch die Zustimmung der Mittelstaaten zu
dem Gesetze zu erhalten , mit dem Bemerken
zurück , daß Preußen überhaupt niemals die
Reichsanstalt in 's Auge gefaßt habe , sondern
ursprünglich die Berufsgenossenschasten zu
Trägern der Versicherung machen wollte . Ferner
betonte der Staatssekretär , es sei Thalsache ,
daß bei einem Thcile der Bevölkerung wie auch
bei einzelnen Regierungen Abneigung gegen die
Rcichsanstalt bestehe und daß deshalb die Landes -
versicherungen vorgeschlagen worden seien. Die
Herren Graf Zeppelin und Frhr . v . Marschall
beschränkten sich im Wesentlichen darauf , zuerklären , daß die Verbündeten Regierungen aus
Zwcckmäßigkeitsgründen die Landesversicherungs -
anstalten befürworteten . An der weiteren Debatte
dctheiligtcn sich noch die Abgg . Graf Behrcnhoff
(Reichspartei ) , Gebhardt ( nat . - lib . ) und Schmidt
( srcis . ) , worauf das Haus die Anträge auf
Errichtung einer Reich - Versicherungsanstalt
gegen die Stimmen der Freisinnigen , der
Sozialdemokraten und des weitaus überwiegenden
Theilc » der Nationalliberalcn , sowie einiger
Freikonservativen ablehnte und dafür die
Kommissionsbefchlüsse genehmigte . Nach Er¬
ledigung des Z . 37 wurde die fernere Berathung
vertagt . In der am Dienstag Abend abgehaltenen
Sitzung erledigte der Reichstag Wahlprüfungen
und nahm hierbei den Kommissionsantrag an ,
die Wahl des nationalliberalen Abgeordneten

l ) r . Websky , Vertreter des ! 0 . Breslauer Wahl¬
kreises , wegen vorgekommener Unregelmäßig¬
keiten zu beanstanden .* Das preußische Abgeordnetenhaus
beschäftigte sich am Dienstag in der Hauptsache
mit Petitionen ; am Mittwoch sollte die Ver¬
tagung bis nach Ostern erfolgen .

* Das Memorandum der bayerischen
Bischöfe ist jetzt vom Prinz - Regenten von
Bayern dahin beantwortet worden , daß den
Bischöfen die Mitwirkung bei der Besetzungvon Lehrerstellen an Volksschulen , Gymnasienund Universitäten zugestandcn werden soll .
Außerdem gesteht die Antwort die Zuziehung
bischöflicher Kommissarien zu den Schul¬
konferenzen und noch einige unwesentlichere
Forderungen des Memorandums zu .

Schweiz .
* Ter schweizer Nationalrath genehmigteam Dienstag nach Inständiger Debatte die be¬

waffnete Intervention des BundcsratheS im
Kanton Tessin .

Frankreich .
* Nach stürmischen Verhandlungen hat die

französische Deputirtenkammer am Dienstagmit 318 gegen 205 Stimmen die Regierungs¬
vorlage angenommen , welche die Regelung des
Verfahrens vor dem Senat als Gerichtshof
betrifft . Nachdem so diese nothwendige Vorfrage
entschieden , werden wohl diejenigen Senats -
Mitglieder , welche der Konstituirung des Senats
als außerordentlichen Gerichtshofes noch wider¬
strebten . eben weil das Verfahren noch nicht
geregelt war , ihren Widerstand fallen lassenund die Herren Senatoren können nun un¬
gesäumt an die Ausübung ihrer neuen richter¬
lichen Funktionen gehen . Neben Boulanger
sollen noch Dillon , Rochefort , General du
Barrail , Laguerrc und zwei Pariser Journalisten
vor den Gerichtshof der Senatoren geladen
werden . Entgegen andern Gerüchten soll die
belgische Regierung die Ausweisung Boulanger ' s
nicht beabsichtigen , falls hierzu nicht zwingende
Gründe vorliegen sollten ; auch ist von der fran¬
zösischen Regierung gar kein bezügliches Ersuchen
an das Brüsseler Kalünet gerichtet worden .

Luxemburg .
^ Einmüthig ist Herzog Adolf von

Nassau von der luxemburgischen Kammer
zum Regenten des Groß Herzogthums
Luxemburg erklärt worden , gemäß der
luxemburgischen Verfassung und des nassauischen
Familienvertrages . nachdem leider die Re -
gierungsunfähigkeit des schwer kranken Königs

„ So , haben Sie mich vermißt , gnädiges
Fräulein ? " lächelte der Angercdete , „ heute
Morgen dachte ich für immer bei Ihnen in
Ungnade gefallen zu sein . "

„ Ach nein , ich war nur sehr erregt — durch
einen Brief ; Sie waren mir doch nicht böse ? "

„ Ihnen , Fräulein Melanie ? Wie würde
daS möglich sein ! " —

„ Nun , sehen Sie , ich wollte Ihnen gleich
diesen herrlichen Fächer zeigen , den ich bekommen
habe . Als ich in mein Zimmer trat , lag ein
Packet da , und ich weiß nicht von wem .

"
Sie stockte nicht bei der Lüge , ward auch

nicht roth , aber voll heimlicher Freude bemerkte
sie , wie Graf Kuno 's Stirn sich verfinsterte
und seine Stirnader schwoll .

„ Das ist stark , das werde ich untersuchen !
Wer wagt hier in meinem Schlöffe einen East
unserer Familie mit anonymen Zusendungen
zu belästigen ? "

Natürlich verlief die angedrohte Untersuchung
im Sande , da Graf Albrecht seinen Diener
mitgenommen hatte , von welchem das Packet
in Fräulein von Försters Zimmer befördert
worden war . Graf Kuno ahnte freilich den Zu¬
sammenhang , doch er ballte nur die Faust und
murmelte ingrimmig :

„ Haha , Herr Bruder , Du willst Wohl im
Trüben fischen ; gut daß Tu mir aus dem
Wege gingst , unsere Plane drohten sich zu
kreuzen .

" —
Nach dem Mittagessen waren beide junge

Damen in den Park gegangen , um eine kurze
Ruhe zu halten , Graf Kuno trat dagegen bei
seiner Mutter ein ; etwas erstaunt blickte sie

auf . sie war gewohnt , ebenfalls jetzt zu ruhenund in dieser Zeit nicht gestört zu werden .
„ Verzeih ' mir , liebe Mama , wenn ich Dich

hier überfalle, " begann der Majoratsherr , sich
nachlässig in einen Sessel fallen lassend , „ aber ,da die jungen Damen nicht anwesend sind ,
möchte ich Dich gern mit meinen Plänen be¬
kannt machen , die ich mir vorgenommen .

"

„ So sprich , lieber Kuno , es wird mich
freuen . Dein Vertrauen zu erhalten .

" Die
Gräfin lehnte sich im Fauteuil zurück , sehr ge¬
spannt , was sie Wohl hören werde . Albrechts
Inneres lag wie ein geöffnetes Buch vor ihrem
Mutterauge , aber Kuno hatte bisher nie das
Bedürfniß empfunden , sich der Mutter an¬
zuvertrauen . desto mehr überraschte sie seine
heutige Offenheit .

„ Du weißt , liebe Mama, " begann der Graf ,
„ daß ich nicht allein gesonnen , sondern ge¬
wissermaßen auch verpflichtet bin , mich zu ver -
heirathen . Bisher allerdings lag der Gedanke
mir fern , denn ich hatte mich weder nach einer
Hcirath umgeschen , noch war mir ein weibliches
Wesen begegnet , welches aus mich Eindruck ge¬
macht hätte . Nun ist letzterer Fall eingetrcten ,und ich komme . Dir mitzutheilen — daß ich
mich verhcirathen werde .

"
So kühl und knapp diese Rede auch War ,

erfüllte sie das Herz der Gräfin dennoch mit
aufrichtiger Freude , innig bewegt streckte sie
dem Sohn beide Hände entgegen , zumal sie in
diesem Augenblicke nicht ahnte , daß Melanie
von Förster des Majoratsherrn Auserkorene fei .

„ Kuno , mein lieber Kuno , Du erfüllst mir
einen jahrelangen geheimen Wunsch durch Deinen

Wilhelm der Niederlande konstatirt lperdeu
mußte . Dieser Beschluß der Volksvert ^ mg
erfährt im luxemburgischen Lande allenthalben
lebhafte Zustimmung und nach der allgemeinen
Stimmung wie den zum Empfangs des neuen
Regenten getroffenen Vorberathungen zu urtheilen ,dürfte der greise Landesverweser und künftige
Großherzog von Luxemburg in Stadt und
Land Luxemburg am Mittwoch überall eine
ebenso warme wie herzliche Begrüßung erfahren
haben . Herzog Adolf und der Erbprinz Wilhelmvon Nassau mit Gefolge , von Königstein a . T .kommend , trafen am Dienstag Nachmittag in
Koblenz ein und setzten am Mittwoch Vor¬
mittag 10 Uhr die Weiterreise nach Luxemburg
fort , woselbst programmgemäß die Ankunft
Nachmittags ^2 Uhr erfolgen sollte . ^Für -
Donnerstag war die Eidesleistung des Herzogs
Adolf in der Deputirtenkammer festgesetzt.

England .
* Der Vizckönig von Irland , Lord

Londonderry , soll beabsichtigen , in einiger
Zeit zurückzutreten , politische Gründe kämen
hierbei indcß nicht in Betracht .

Rumänien .
* Der Versuch einer Neubildung des ru¬

mänischen Kabinets durch Lascar Catargiu
scheiterte an unüberwindlichen Schwierigkeiten
und gab daher Catargiu seinen Auftrag in die
Hände des Königs zurück.

Afrika .
* Tie Gerüchte von einem Marsche Stan¬

ley ' s und Emin Pascha ' s aus Zanzibar
werden von neuerlichen Meldungen aus Afrika
als unbegründet bezeichnet.

* Der Negus Johannes von Abyssinien
soll vor seinem Ableben seinen Neffen Magassa
zum Nachfolger bestimmt haben , es ist aber
sehr wahrscheinlich , daß dieser letzte Wille des
Negus von den Konkurrenten um den
abyssinischen Thron nicht geachtet werden wird .

( Amtsgericht Durlach .) Tagesordnung zu der am
Montag den 15 . April 1889 startfindcnden Lchöffeir -
gcrichtsfitzung . 1 ) In St .-S . gegen Franz Rudolf
Maier von Liebenzell , z. It . in Hohenwettersbach , wegen
Widerstands und Ruhestörung . 2 ) In St . - S . gegen
Kaufmann Bernhard Konrad von Heidelberg , z. Zt hier
verhaftet , wegen Betrugs und Unterschlagung . 3) In
St . - 2 -. gegen Karl Füller von Äöuigsbach wegen Be¬
drohung und Ruhestörung . 4 ) In Sl .-S . gegen Josef
Friedrich Spohrer in Weingarten wegen Unterschlagung .
5 > In St . - S . gegen Taglöhner Christian Braun von
Königsbach wegen Unterschlagung .

Entschluß ! Gott segne Dich und schenke Dir
reiches , volles Glück . Aber nun sage mir , wer
Deine Braut ist ! "

„ Sie soll es hoffentlich weiden , Mama, "
lächelte der Graf , zärtlich der Mutter Hand
an die Lippen ziehend , „ es ist Melanie von
Förster , Gretchens Freundin ! "

Die Gräfin zuckte jäh zusammen , Todten -
bläffe überzog ihr Antlitz und voll namenloser
Angst rief sie aus :

„ Melanie ? Nein . Kuno , nur sie nicht , es
darf und kann nicht geschehen ! "

„ Und weshalb nicht , Mama , wenn ich
fragen darf ? " erwiderte der Majvratsherr scharf.
„ Was hast Du gegen sie ? Ist sie Dir als
Schwiegertochter nicht vornehm , nicht reich
genug öder was hast Du sonst an ihr zu tadeln ? "

Gräfin Morenau wußte Wohl , daß sie jetzt
des jüngeren Sohnes Geheimniß nicht preis¬
geben dürfe und nach dem ersten Schrecken über
Kuno ' s Mittheilung erwachte in ihrer Seele
eine Stimme , welche ihr zurief : .. Hier ist der
Prüfstein für das Mädchen , laß sie selbst ent¬
scheiden, ob sie Albrecht liebt — oder die
irdischen Reichthümer , so wird er nicht elend
durch sie . "

Die Gräfin legte daher nur ernst die Hand
auf Graf Kuno 's Schultern und frug : „ Kuno ,
liebt Melanie Dich aber auch , wie ein Weib
den Gatten lieben soll oder — ist cs nur Dein
Rang und Name , Dein Reichthum , den sie
wählt . Ich halte Melanie von Förster nicht
frei von berechnender Coqnetterie .

"

( Fortsetzung folgt . )



1889 .Amtsverkürrdigurrgsdlatl für de» Großh . Amlsbenrk Durlach.
Die Maß - und Gewichtsvifitation betreffend .

Nr . 6510 . Im Vollzug/dcs Z. 2 der Verordnung vom 31 . März
1876 — Gesetzes- und Verordnungsblatt Nr . 11 — werden noch
einiger Zeit in einzelnen Gemeinden des Amtsbezirks bei einzelnen Ge¬
werbetreibenden unvermuthete Visitationen der dem öffentlichen Verkehr
dienenden Meßwerkzeuge vorgenommen werden . Die Gewerbetreibenden
des Bezirks werden deshalb aufgefordert , ihre im Verkehre am häufigsten
benützten Meßwerkzeuge , namentlich Gewichte und Waagen , durch das
Aichamt prüfen und soweit nöthig berichtigen zu lassen .

Derartige Meßwerkzeuge nützen sich nämlich erfahrungsgemäß in
kürzerer Zeit derart ab . daß sie unrichtig Werden , d . h . Fehler Nach¬

weisen , welche über die im Verkehre gesetzlich zulässigen Abweichungen
^on der Richtigkeit hinausgchen und die betreffenden Gewerbetreibenden
letzen sich dadurch der Gefahr aus . daß bei einer durch die in Aussicht
stehende Visitation erfolgten Feststellung einer solchen Unrichtigkeit aus
Grund des Art . 10 der Maß - und Gewichts - Ordnung . der 88 - 22 ff .
der Aich Ordnung und 8 - 360 Ziff . 2 des Reichsstrafgesctzes Bestrafung
cintreten könnte .

Die Bürgermeisterämter werden veranlaßt , dies in ähren Gemeinden
zur allgemeinen Kcnntniß zu bringen und , wie geschehen , innerhalb
14 Tagen anher anzuzeigen .

Dur lach den IO . April 1880 .
(tzrotzherzogliches Bezirksamt :

_ Erxleben ._
Die Aushebung für I88S , hier die Gesuche um

Zurückstellung oder Dienftbefreiung wegen
häuslicher Verhältnisse betreffend .

Nr . 6502 . Unter Hinweisung auf unsere Bekanntmachung vom
5 . d . M . Nr . 6343 machen wir daraus aufmerksam , daß nach den be¬
stehenden Vorschriften die Gesuche um Zurückstellung oder um Ueber-
wcisung zur Ersatzrescrve oder zum Landsturm wegen häuslicher Ver¬
hältnisse vor der Musterung der Ersatzbehördc rechtzeitig eingercicht
und wohlbegründct werden müssen und daß es ein großer Jrrthnm ist ,
wenn Manche glauben , damit warten zu können , bis der betreffende
Wehrpflichtige etwa für tauglich erklärt oder gar schon von der Ober -
ersatzbehörde zu einem bestimmten Truppenkörper als Rekrut eingethcilt
ist . Vielmehr werde » in den letzteren Fällen die Gesuche als verspätet
zurückgewicscn . sofern nicht etwa die Ursache der Bitte erst später ein -
gctreten ist .

Wir machen die Herren Ort - Vorstände dafür verantwortlich , daß
sie den Bctheiligten in dieser Hinsicht nicht unrichtige Belehrung ertheilen .

T u r l a ch den 11 . April 1880 .
Grotzhcrzoglichcs Bezirksamt :

_ Erxleben .
Impfung betreffend .

An die Bürgermeisterämter des Amtsbezirks :
Nr . 311 . Das Groß !, . Ministerium des Innern hat laut Erlaß

vom 23 . März 1880 Nr . 2630 verfügt , daß in Zukunft weder für die
Vorladung zur Impfung , noch für die Zustellung der Impfscheine eine
Gebühr durch den Ortsdiener erhoben werden darf , was den letzteren
bekannt zu geben ist .

Durlach den 12 . April 1880 .
_ Reichert , Großh . Bezirksarzt .

Wein - und Fäsier -Versteigerung .
sDurlachZ Aus dem Patentkeller des ver¬

storbenen Bahnhofwirths Christian Jung von
hier werden am
Montag den 15 . d . M . , Vormittags 10 Zthr ,
im Gasthaus zum Adler dahier die nach-
Verzeichneten Weine gegen Baarzahlung öffentlich

versteigert :
5600 Liter 1888er Achkarrer ,
4700 ., 1888er Durbacher ,
5500 „ 1887er Achkarrer ,
2600 „ 1887er Durbacher ,

800 „ 1887er Kaiserstühler Rother ,
1650 „ 1886er Achkarrer Mnscateller ,

050 „ 1886er Markgräfler ,
1050 „ 1886er Affenthaler .
340 „ 1874er Durbacher Clevncr ,
220 ,. 1868er Deidesheimcr .

Proben vom Faß können Tag - zuvor oder am Steigcrungstage
vor Beginn der Versteigerung entnommen werden .

Nach beendeter Weinversteigerung werden weiter versteigert :
^ 25 Stück meist ovale Lagerfässer von 700 — 1600 Liter Gehalt ,15 L>tück Transportfässer , 600 — 700 Liter haltend , und eine

Parthie kleine Füßchen .
Dur lach den 5 . April 1880 .

Oswald . Kericktsnotar .

KewerSeschule Durl 'ach.
Die Prüfung find . t Mittwoch den 17 . d . Mts . , Morgens8 Uhr , lM ÄchulloklU statt und werden zu deren Besuch die verehrt .

Freunde der Gewerbeschule hiermit eingeladcn .
Die von den Schülern .gefertigte « Zeichnungen sind während der

> /ch M - I

Prüfung , am Gründonnerstag und am Ostersonntag im Schullvkat
ausgestellt .

Das neue L,chuljahr beginnt Montag den 5 . Mai . An
diesem Tage haben sich die neueintretenden Schüler , mit Schreibmaterial
versehen , Morgens 7 Uhr . in der Gewerbeschule anzumclden .

Nr . 4550 . Zu O . - Z . 103 des
diesseitigen Firmenregisters Firma
A . Römhildt Sohn in Turlach
wurde unterm Heutigen eingetragen :
Die Firma ist erloschen .

Turlach , 8 . April 1880 .
Großh . Amtsgericht :

_ Diez ?
_

A n e .
Stchttungs - Ankündigung .

In Folge richterlicher Verfügung
werden dem Adam Müller , Land -
wirth von Aue . am

Montag den tt . Mai ,
Nachmittags 3 Uhr ,

die nachverzeichneten , in hiesiger
Gemarkung gelegenen Liegenschaften
öffentlich versteigert und zu Eigen¬
thum zugeschlagen werden . wenn
mindesten - der Schätzung -Preis ge¬
boten wird , als :

1 ) Lgrb . Nr . 2254 . 31 Ar 14 Meter -
Wiese auf der obcrn Hub .
taxirt zu 1300 Mk .

2) Lgrb . Nr . 5137 . 4 Ar 43 Meter
Weinberg in mittlere Egen ,
tarirt zu 150 Mk .

Turlach , 20 . März 1880 .
- Der Vollstreckungsbcamte :

_ Oswa l d , Gericht - Notar .

Grötzingen .
l . ßikgknlchaftMrstkjgklung.

Der Dheilung wegen lassen die
Erben der Landwirlh G eorg .Hof f-
mann Eheleute im Rathhause zu
Grötzingen am

Montag den 15 . April ,
Nachmittags 1 Uhr ,

durch den Unterzeichneten Notar -
folgende Liegenschaften öffentlich zu
Eigenthnm gegen Terminzahlung ver¬
steigern , wobei der Zuschlag so¬
gleich erfolgt , wenn der Schatzungs¬
werth oder mehr geboten wird :

äO Gemarkung Grötzingen.
1 ) 22 Ar 77 Meter Acker in den

Hofäckern , taxirt zu ooo Mk .
2) 8 Ar o Meter Acker in den

Tafeläckern , taxirt zu ooo Mk .
3/4) 40 Ar 67 Meter Wieke in den

Krnmmenwiesen ( .Hesscnhäusle ),
taxirt zu 1000 Mk .

5) 3 Ar 66 Meter Weinberg in
den .Herrenhelden , tarirt zu
30 Akk.

6) 13 Ar 54 Meter Acker auf
der Lug , taxirt zu 130 Mk .

7) 18 Ar oo Meter Acker in den
Heiligenäckeru , tarirt zu 250 Mk .

8) 5 Ar 19 Meter Acker im Maus¬
rain , tarirt zu ioo Mk .

9) 4 Ar 26 Meter Wiese in den
Lieswiescu , tarirt zu ioo Mk .

10) 10 Ar 19 Meter Wiese in den
Abtswiesen , tarirt zu 150 Mk .

11 ) 4 Ar 54 Meter Wiese iu den
Bennenwieseu , tarirt zu IOO Mk .

12) 4 Ar 23 Dieter Acker am Saum¬
hag , tarirt zu 100 Mk .

13) Ein einstöckiges Wohnhaus mit
Scheuer , Stall , Keller , .Hof-
raithe und Garten im Ober¬
viertel zu Grötzingen , neben
Georg Gabel und Rathschreiber
Joh . Walz , tarirt zu 5000 Mk .
i8 . Gemarkung Durkach.

1/2) 8 Ar 55 Meter und 2 Ar
83 Meter Acker in der Beun ,
neben Franz .Kurz Mb . und
Joh . PH . Häsuer und PH . Jakob
Hernkel , taxirt zu 350 Mk .

3) o Ar 11 Dieter Acker in der
Beun , neben Karl Kindler ,
Metzger , und Jakob Burggraf ,
taxirt zu 300 Dik.

4 ) 4 Ar 64 Meter Acker im breiten
Wasen , beids. neben Gg . WackerS-
hauser Wtb . , tarirt zu i2o Dik.

5) 35 Ar 55 Meter Acker im
Thiergarten , neben Wilhelm
Morlock von Blankenloch und
Christof Kurz , Ehefrau , taxirt
zu ooo Dik.

6) 4 Ar 60 Meter Acker im
Fälchle , neben I . .Haas und
Ehr . Kunzmann 's Mb . , taxirt
zu 120 Dik.

7) 3 Ar 20 Dieter Acker in der
Klams , neben Ehr . .Hafner und
Ehr . Kunzmann

' s Mb ., taxirt
zu 70 Dik.

8) 5 Ar 99 Meter Weinberg in
den Mittlern .Hirschenhclden ,
neben Jakob .Herbold 'S und
.Hch . Kern 's Erben , taxirt zu
100 Mk .

9) io Ar 6 Meter Wiese im Reb¬
stock, neben Joh . Jakob Arheidt
Ehefrau , Ang . Krieger ' s Mb .
und Magd . Kumm , taxirt zn
130 Dik.

ll . Gemarkung V ^rgtzausen .
7 Ar 24 Meter Acker im .Hirschen¬

grund , neben Karl Doll und
Franz Walter , tarirt zu Ioo Mk .

Durlach , 8. April 1889 .
Schultheis ,

Großh . Notar .

Holzverfteigerung .
Die Stadt Durlach versteigert

aus ihren städtischen Waldungen
von Windfällen , dürren Stämmen

am Dienstag , IE . April ,
Vormittags 10 Uhr ,

in Gcnter ' s Halle ans Distrikt 1.
Ober « obl :

22 Pappel - Stämme ,
87 Ster Pappel - Scheitholz ,
21 Ster Pappel - ,

3 Ster gemischtes Prügelholz ,
aus Distrikt IV . Entsrsüllbrnali ,
V , Obertüllbruob :

14 Ster Pappel - Prügelholz .
Die Waldhüter Meier in Durlach

und Hofheinz in Blankenloch zeigen
das Holz auf Verlangen vor und
übergeben Auszüge .

Wöschbach.
Fahrniß - Versteigerung .

Die Erben des verstorbenen Land -
wirths Amator Laux von Wösch¬
bach lassen

Montag , 15. April ,
Vormittags 0 Uhr ,

in dessen Behausung folgende Fah , niß -
gegenstände öffentlich gegen Baor -
Zahlung versteigern :

Kleider , Bettwerk und Weißzeug .
Schrcinwerk , Faß - und Ba » d-
geschirr , 300 Liter Obstwein .
1 Pferd , I Kuh , 3 Wagen .
2 Pflüge , 2 Eggen , 2 Wagen -
Winden zum Stämme - Laden ,
ca . I30Zentner Heu , lOZentner
Stroh , eine größere Parthie
Dielen von Nußbäume » .
Pappeln und Forlen . sowie
verschiedenem Hausrath .

Die Dielen kommen Nachmiltags
zur Versteigerung .

Wöschbach , 3 . April 1889 .
Das Bürgern » istcrcrrck :

Geist .



Grnnwcttersbach .
Fahrniß - Versteigerung .

Die Erben des verstorbenen Land -
wirths und Bäckers Andreas Faas
von hier lassen am

Dienstag den 16. April ,
Bormittags 9 Uhr ,

in dessen Behausung solgendeFahrniß -
gegenstände öffentlich gegen Baar -
zohlung versteigern :

I Steinwagcn . 26 Ster grünes
Forlenbolz , 30 Stück Frucht -
u .id Mehlsäcke . I Dezimal¬
waage , Küchcngeschirr , Bäckerei -
einrichtung und sonst ver¬
schiedene Gegenstände .

Grünwcltersbach , I I . April 1889 .
Das Bürgermeisteramt :

_ _ Preiß ._
Weingarten .

Fahrniß - Versteigerung .
Die Erben des verstorbenen

Müllers Jakob Le pp lassen am
Dienstag den 16. April , !

Morgens 8 Uhr , j
in der Obcrmühlc die vorhandenen !
Borräthe an Heu und Oehmd,I
Stroh , Futterrüben undj
Kartoffeln versteigern . -

Weingarten , 12 . April 1889 .
Das Bürgermeisteramt :

Zech ._

jjkgtnschafls - Vkrütigerung .
f^TurlachZ Lrndwirth Friedrich

Oed er Wittwe und Kinder lassen
Samstag den 13. April ,

Nachmittags 2 Uhr ,
im hiesigen Rathha

'
ufc mittelst öffent¬

licher Steigerung verkaufen :
Gemarkung Zwrkach.

Weinberg .
Lgrb . Nr . 5505 . 11 Ar 39 Meter

im oberen Rennich . neben
Philipp Friedrich Kiefer und
Friedrich Müller ; Anschlag
250 Mk .

Ter Zuschlag erfolgt , wen » min¬
destens der Schätzungspreis ge¬
boten Wird.

Durlach , 29 . März 1869 .
Das Waiscngericht :

_ PH . Horst ._

Kkgknlchlstts - Versteigerung .
j LurlachZ Aus dem Nachlasse

der verstorbenen Christine Ritters -
Hofer Wtb . , Karoline geb . Knecht
dahier , werden am

Dienstag , 23 . April ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im hiesigen Rathhause öffentlich
Versteigert :

1 ) Lgrb . Nr . 226 . 7 Ar 16 Meter
Orte -cttcr . Ein zweistöckiges
Wohnhaus mit Scheuer , Stall ,
Schopf und Garten in der
Lammstraße , neben Friedrich
Kleiber und Karl Berger ,
taxirt zu 7000 Mk .

2) Lgrb . Nr . 2515 . 2 l Ar 78 Nieter
Äcker im Breitcnwasen , neben
Heinrich Rittershofcr Wittwe
und Johann Philipp Ocdcr ,
taxirt zu 900 Mk .

3) Lgrb . Nr . 1723 . 12 Ar 3 Meter
Acker in der Bein , neben Wil¬
helm Kleiber Ehefrau und
L . onhard Wockershauscr Ehe¬
frau , tarirt zu 600 Mk .

4 ) Lgrb . Nr . 5782 . I5Ar 75 Meter
Acker ini Nonncnbühl , neben
Karl Knaus , Blechner , und
August Egeter , taxirt zu 700Mk .

5) Lgrd . Nr/l908 . I6Ar I3Metcr
Acker auf der untern Reuth ,
neben Johann Friedrich Gabriel
Maier , Christian Rittershofcr ,
tarirt zu 600 Mk . !

6 ) Lgrb . Nr . 687 . 7 Ar 65 Meter !

Galten in den Erlksgärten ,
neben Johann Phitipp Order
und Adam Heinrich Ritters -
Hofer . taxirt zu 1200 Mk .

Der Zuschlag erfolgt , wenn
mindestens der Schätzungsprcis ge¬
boten wird .

Turlach , 12 . April 1889 .
Das Waiscngericht :

Karl Goldschmidt ._

ZW TlNIIlkllkmigkU ,
als Baum - und Wcinbergpfähle
verwendbar , versteigert in Parthicn
von 25 Stück am !

Samstag Sc » 13 . April ,
Nachmittags ! Uhr ,

gegen Baarzablung auf dem Platze
Ettlinger Straße I

Tm 'iittbiiiid Dm 'lch .

Samstag Den 13 . d . Mts . :
M orrerL o>r.w' vkornrrr l'

rr r rg
im Lokal .

Der Vorstand .

Samstag Abend ,H9 Uhr :

Mouaisversammlung.
Der Vorstand .

fr : sch gewasserte , empfiehlt auf
die Feiertage

_ Adlerstraßs 13 ._

Driilkl Mmm
wird in kleinen Ouantums über die
Straße verzapft : Weißwein , per
Liter 50 , 60 und 80 Noth -
Weitt , per Liter I Obstwein ,
per L : ter 20 von

Karl Wagner ,
Kirchstr . 7 . , Dttrkach , Kirchstr . 7 .

Bei Abnahme von mindestens
20 Liter aus dem Palentkcller be¬
deutend billiger .

Kopfsalat,
italienischen , in schönster Qualität
empfiehlt

II . H « »l1 « l t .

ein freundlich möblirtes , mit oder
ohne Kost , ist zu vergeben

_ Hauptstraße 36 .
j Durtach . s Die Aeußcruiigen

meinerseits , unter welchen sich die
Katharine Rittershofcr be¬
troffen gesunden , nehme ich hiermit
als sie nicht berührend zurück.
_ Iosephine Harter .

Ein Kinderwagen , ein eiserner
Herd und ein Mo st faß sind zu
verkaufen
_ Krouelillratze 19 , 2 . St .

Ein jvtioes , braves Nkädchen
tvird wegen Krankheit deS bisherigen
Niädchcus zur Aushilfe sofort gesucht

_ Psinzvorstadt 16.

Dickriibeil ,
_ Zpitalstraste 1 .
KL « « ein Hauten , ist

zu verkaufen
Lam ^ straßc 4 .

1 L). ir l '

Palmsonntag Abend 8 Uhr wird in der Kapelle de^
Evangelischen Gemeinschaft ein ^

Gesangs - Gottesdienst
abgehalten , wozu Jedermann freundlich cingeladen ist . Eintritt frei .

_ I . A . Brensch, Prediger.
Bierkeller - Eröffnung

an der HILlittger LLraße,
Sonntag den 1 -1 . d. Mts . : Anstich eines seinen Stoffes Lager¬

bier ; derselbe Stoff wird auch verzapft in meiner Wirthschast in der
Adlcrstraßc und in der Sonne in Grötziuge » .

Zu zahlreichem Besuche ladet mündlichst ei »

_ .» «> i> . « -, « » « » rv,i > ^
HamWttlchc teliklisiierklllkrnWs - AllAlt '

in Hannover .
Für obige , schon seit 60 Jahren bestehende bcstrcnonnuirte Anstalt

für Lebens - , Militärdienst - und Kinder - Versicherung vermittelt Auf -

nahmsanträgc unter ganz vortheiihaften Bedingungen
Die Agentur : SL » » in Aue .

) llntp ' 3 AmnmeMeiIÄt
wird Samstag und : onntag ausgchauen bei

.L,L1LN8 ÄnLL , Metzger.
Morgen ( Sonntag )

empfiehlt :
inäisner

mit Schlagrahm .
poionZlSSl ' - Ioris ,
Or -

Lngeu - Iorte ,
Zsucitorie ,
Nunsekioi'te ,
^ pieikuclieu ,
k< L8kuek6n ,
Nstenburiö ,
kkeine lörieken,
Ikise - L ^ ssfeebsekwerk

in großer und schönster Auswahl

hiesiger Stadt wurde ein noch
neuer schwarzer Regen¬

schirm verloren : abzugeben gegen
Belohnung bei der Exped . d . Bl .

Eine Wohnung
von 2 Zimmern mit allem Zugchör ,
ist aus den 23 . Juli zu vcrmiethcn

Hauptstraße 5t ! .

Psinzvorstadt 13 ist eine
Wohnung von 2 Zimmern , Küche,
Keller und Speicher auf 2 : ', . Juli
zu vcrmiethen .

Eine Wohnung von 2 Zimmern ,
lüchc und aller Zugehör ist auf
!3 . Juli zu vcrmiethen . Näheres
wi Bäcker Ehr . Heid Wtb .

Eine mündliche Mattsardcn -
vohnttttg von 3 Zimmer » nebst
Zugchör im 2 . Stock ist an eine
tiÜc Familie auf 23 . Juli zu ver -
uiethen . Näheres bei der Expedition .

Eine freundliche Wohnung , be¬
stehend aus 2 iireinandergehciiden
Zimmern und Küche im 2 . Stock ,
nebst Keller - und Speicherraum ,
hat auf 23 . Juli zu vermicthcn

Donie. Duger am Marktplatz .

Heu und Oehmd,
ca . 20 — 24 Zentner , sind zu ver¬
kaufen

Kl crp peil l
'tv er 6 o 13 .

Daselbst ist eine freundliche
Mansarden -Wohnnng aus den
23 . April oder Juli zu vermiethen .

Eine Paupenscheere
ist abhanden gekommen ; der jetzige
Besitzer wolle dieselbe abgcbcn

Psinzvorstadt 3 .

Für die Frühjahr - und Sommer -
Saison werden täglich Neuheiten in

VllMtll- ,1 Killdtthiitcu
fertig und empfehle solche zu den
bescheidenste» Preisen .

Abänderungen an Hüten . auch
wenn solche nicht bei mir gekauft ,
werden bestens , rasch und billigst
besorgt ; überhaupt nimmt Arbeiten
für Modistinnen jederzeit entgegen

k . A . Noeti 8elrüö ,
Durlach , Hauptstraß e 32 .

Danksagung .
sDurlachZ

Gatten ^

Für die viel
fachen Beweise
inniger Theil -
nahme an dem
schweren Ver¬
luste unseres
lieben , nun in
Gott ruhenden

Vaters , Großvaters
und Onkels

Hermann Kicnlc
seitens seiner Freunde und Be¬
kannten , für die ehrenvolle
Begleitung zur letzten Ruhestätte ,
insbesondere dem verchrtichcn
Bahnpcrsonal , sowie für die
überaus reichen Bluiueuspcnden
sprechen wir auf diesem Wege
unser » herzlichsten Dank aus .

Durlach , I I . April 1889 .
Tic trauernden Hinterbliebenen .

Evangelischer Gottesdienst .
Palmsonntag den 14. April 1889.

1 ) 0, » Tnrtach :
Aonsirmaiions - und FSeudmayksseier .

Vormittags : Herr Dekan Bcchtcl .
AachmirragsAIHr : Hr . Stadtpfarrcr S pceh t.

2) In Wolfartsweier :
Herr Vikar Mühl haust er .

Stadt Tnrlach .
LiandesduG -Ansstge.

« heschlichnng :
11 . April : 'Andreas Wilhelm Mayer von

Breiten , (gendarm in Lins -
Hein: , und « arolttie .ttalharinc
InliancZieinmei ! vonDnrlach .

Gestorbe « r
10. April : Justine ged . Lrechnitz , Wittwe

des Bäckers Christian Böcklc
von Breiten , 79 Jahre alr .

« arl Wilhelm , Var . Karl Fried¬
rich .Aimrsliofcr , Landwirt !,,
9 Monate alt .

IakobFriedrickTahit , pensionirler
tstcndarm , Ehemann , 43 I . a.

Rcdallioi,. Tr>̂ --»d Pcrl^g von A . Tuv - , D»rI°S

11 .

11 .

Hiczn eine Beilage .



Aeitage zu Mr . 45 des Aurtacher Wocßenblatles .
Samstag den 13 . April 1339 .

Für die rühmlichst bekannte

HkrWkiml ^
können Tuch , Garn und Kaden züm Gleichen 4ei mir ab¬

gegeben werden .
,L« I! KL8 1 in Durlach .

Zur bevorstehenden Bedarsc-zeit empfehle mern Lager rn trockenen
und in Oel abgeriebcnen Karben und Lacke , als :

Bleiweiß in 5 verschiedenen -
Qualitäten .

Zinkweiß ,
Schneeweiß ,
Liker, hell» mittel und dunkel ,
Ehromgrün in verschiedenen

Qualitäten und Nuancen ,
Menning ,
graue Eijenfarbe ,
Englisch Rotl >,
Hapsroth ,
echten Carminzinober ,
Imitation - Zinober

in verschiedenen Preislagen ,
< » put n»« rt « un » .
Drachenblnt ,
Mtramartndlau ,
Miloribka «,
Pariserbtau ,
Umbraun ,
Caßlerbraun ,
Krankfurterschwarz ,
Rebschwarz ,
Mineralschwarz ,

öämmttiche Farben . die nicht

Grüne Erde , echt böhmische
U-nd italienische.

Pseisencrde in Stücken .
Kreide,geschlemmt undgrmablen
Seecativpulver ( Trocken

Pulver ) ,
Leinöl ,
Leinöl - Kirnitz ,
Terpentinöl ,
Eopallack itt 6 verschiedenen

Qualitäten .
Eopalsarglack , sehr schnell

trocknend .
Spiritussarglack ,
Eichenholzlack ,
Tijchplattenlack ,
Bernsteinlack ,
Damarlack ,
Asphaltlack ,
Englischer Oellack,
Lederlack,- schwatz- li?nd braun ,
Petersburger Möbellack ,
Seerativ .
in Oel abgeriebcn vorräthig am

^ . -

Herr (heb . Hofratb Professor >>>. R . Fresenius in Wiesbaden schreibt am
U>>. Dezember Ans Oirund meiner Aiialm'

e - kann „ Neabe's .rtindermcbl" nls ein
an srickswislialtigen Pcrbindrnigen ( l^iweiftkörpern ) Pliospbormurc und Kalk , also ' an
den für die Blm- und .rinochenbildnng l>esondcrs lvichtigen Bcsiandlbeilcn relakio reiche«
Präbarcu bezeichnet werden .

Zn baden in ^ und !, Tosen bei Aporheler G. M . Jun - t in Durlach.
Depot : Max Schwab in » arlSrnye .

General - Depot : W . O . Knoop , Hamburg .

Lager sind , werden in kürzester Zeit angerieben und aus Wunsch strich-
fertig hergcstcllt .

Va,r1 Vollmer , Hauptstraße 59 .

Kleesamen und Saatwickey
in bester

" Qualität ^ zachen äußerst billigen' Preisen empfiehlt

_ Ecke der Adler - und Schlachthausstraße Ar . 1 .

Löildrvjschk Ammn ffMditm.
. Kirschjtraße 42 .

Zur Vertnittlmig "aller "Arten von Annoncen für sämmtliche
deutsche und auswärtige Zeitungen halten wir uns bestens empfohlen.

Hoher Rabatt . — Prompteste Erledigung .
Steürnsuchends jeden Berufs bedienen sich stets am Besten

der Süddontschorr Arrrronoorl - KLpoditic ' rr .

I sTurlach . ) Unterzcichnetc -r bringt seine sel bftgefcrtigteii
i schmiesteeijel»eit BMlwchljerstk
i in empfehlende Ertnnekustg.
i Für solide Arbrit und guten Zug wird garantirt und stehen die
s besten Zeugnisse zur Seite .

Eu . FFE , / F/,ckF F » ck, .
sD rr v k cr ch.

Bei I . Laug in Tauberbi schossheim
Die neuen

ist erschienen :

neueste transportable Maschkkstet , sowie alle Lorten Meten .
Kochgeschirre , lat und einaill , Wasterkribe ! und Master - !
eimer , Kohlenbecken , Kohleneimer , Znckermrster , Srrvir -
brrtter , Kaffeeröster , Kaffeemühlen , Kaffeemaschinen , s
Kaffeekannen , Tischbrstecke , Tranchirdestecke . Etz - und
Kaffeelöffel , Taschenmeffer , Kackmeffer , Wirgenmeffer ,
Scheeren , mess . , einaill . , verzinnte nild riserire Leuchter ,
Kohlen - , Stahl - und Glanzbiigeleise » , zinnenc und ver¬
zinnte Lettffaschen empfiehlt billigst

Luül SoLMLÄH .
Xl >. Herde in jeder Größp werden auch extrastark angefertigt

und wird für guten Zug und gutes Backen im Bratofen garantirt .
Wiedervevkciuson erstatten Wcrbcrtt

u » L frlirkpoliskilichkll
inr (Fvc >t ;säor-zc,gtstrrnr Wcadorr

von
Amtmann ! >r . Gust . Schlusser .

In Leinwand gebrinden Preis 1 20 X) .

4t .
LoplFonftvcrste 2 . arcrize crnr § lorrvnr6ovF ,

empfiehlt sein Lager in reingehaltenen badischen Naturwcinen ,
alte Weine von 50 an per Liter , nene Weine von no cm
per Liter , neuen Kaiserstühler Rothen , -per Liter 50 B, . Abgabe
nicht unter 2 «) Liter oder 20 "Flaschen.

Zur Frühjahrs - Hestellrrng
empfehle eiserrrc Univcrsalpflüge , ein - und mehrscharig , steif und
zum Wenden , eiserne Nniversalackereggen und Ackerwalzen ,
Wicscnmoosketteneggen , Reihcnsäemaschinen in jeder Größe
und Reihenentfernung , I » . G u ß st a h l - S p a t e n , extra stark ,
Erd - und Wegschauseln , Stahl - und Holz - Gartenrechen ,
Gartcnhacken , Karste , Hauen re . billigst .

Er » rL ,
Ettlinger Straße I . am Brunnenhaus .

Lyen ». Wascherei ctz Fetkenremigung.
Kunst - L Schönfärberei

von
V . Lä . McLIlSD ,

RLrti tKi itltv , Wctl
'
ösivclße 75 .

ZE " Färberei unzertrennter Herrenkleider . D
Annahmestelle bei Ltu » . <ZL»«a>»oi7, Durkach, Hauptstr . 38 ._ H - Mi!

« -8

MitrrLrrn '
Z LlL2tvt'2lASr .

stsrlsrube , 133 Ts,issrstrL - ss 133 , stsrlsruhs .

IN ktzinsn , liVä8ckk unö Ausstattungen .
IwMi- jn Lsrr -sn - , Dnoirsn - L XinÄsr - VZ .S0ÜS .

HemäsQ U 3. 22.
tiorms! - Wäsche unci Sirumpk ^vsaren joävr Xrb .

ksitbsrekenl . llrelle , stoulesux nnä Siors8 - Siosts.
Volwtänäige Setten . Seiietellen in >lolr un-t bli.WN .

^ airstren . Nö8ie . öeltberüge ze-ller ctrt .
verlern. ^laum mul So88bsgre.

« h Vsts3i » e » , kviiul - en , Wilk >8lvsst '
. Studie . ^

Sopbs- uncl Seitvorlsgen , vrclcen jeäsr etrt .
Linoleum . Vsgcbetuch , LocoZ

llsiollllalttZss Lortiwsnt . Lssts TabrilrLts .
LsäisitunZ . LilliZZtZ ? rs1ss .

üssllsts

'I - E
Marke Arank L tzo . , chttensen vor Kamöurg. l
^ Bestes ^ mprügnirmittel für Holz und Mauerwerk . Alleiniger : ^ » » s ste, billigste, seit 1 ">Jabren unübertroffene , überall als-vorzirgllcks8n<kkkai1sile
Schuh gegen Näfsr.. . Feuchtigkeit ukid Schwamm . Allein - Verkauf bei ^ » Iip Nv , Nniversal - Glycerin - Srife - . ,

: ^ 7
" »- ist die von II . I' . ^ echt mit meiiier

. Firma und Schutzmarke (Arbeiter mic Spaten ) . Vorräthig bei Herrn
F . W . Stengel in Durkach .

chwanun. Allein - Verkauf bei -
Zlnunermoister in

Mtoste kisqerr övi rttir zrrr AnsicHL crrrf .



Zu verkaufen :
1( > K,ir !>irev . 2

eine Partbir Wirclir -- .
Näheres bei

kmi ! A . 8c )imiöt .

Tüchtige Arbeiter
finden dauernde und lohnende
Beschäftigung in der

Eisengießerei Leöold ,
Turlach .

Dickenden
hat zu verkaufen

Steinmetz . Tnrlach .

Lstiilisalxetsr,
Superphosphat , Kainit und
Thomasmehl ( Getreide - , Kar¬
toffel - , Weinberg - und Wicsen -
dünger ) ist cingctroffen und empfiehlt
billigst

Kart ^
'
eußler ,

Ettl . Str . l , am Brunnenhaus .
Eine Wohnung

von 2 Zimmern nebst Zugehör ist
auf den 2t ! . Juli zu vermiethen

.Hauptstraße 14 .

Reparaturen

aller Art werden zuverlässig und
zu mäßigen Preisen ausgcführt ,
desgl . Ltirnnrrrrrgerr .

Piano - Reparatur - A n ft a l t
von

tzmil Mischer,
Larlrrurrs ,

Kaiserstr . l6 <>, Eingang TouglaSstr .

Jungk ä- n ! tk Göckn
Iverden bei mir geschlachtet und für
die Felle die höchsten Prcrie bezahlt .

Hugo Witt ,
Pfi nzvo rttadt IO .

- >00.000 Xvviobolii rmportirt !
vis LLsrUrLniseds ludsrvss

Lol ^ nnchLss tindsross . ü . vl .
ist lui ' lui ' »nll -r dsu HIum«-iis>̂ nnd «-n iiuvb wunig bubunut . ubwulil siu ullu
^ ufm «>iks :m>k(>ii vunliimt . I >i <- Ivnollun diusus wuitilvullun Zwiobel -
«-ewäelisus bubun diu Orüssu einer Uvauintbunxwiubul . truibuu im Kammer
b>n«>iiebu . trisubgrüne lüättur und Inangen au einein 8ebg4tu eine ^lenge
küstbeii dulleirder . ruiuweiss gelullter dickttuisuiiigur Llütlien . deren starkur
wiirxigur Eeruub dem der (tardenien gleielit . de naelldein niuu die
Xnollen in 'topt

'e ptlanxt . , Iie man im Zimmertunstsr . und iin Kummer .
Id -i bbüstu xu gewärtigen sind . aucli im tlarten uutstullun kann s Ilin-
ptlanxnng vun Alärx In .-; dnni ) und je naeli t 'tiege und Standort . er-
subuinun die t »lütl >en vom duli bis Dexemder . so dass man . wenn
drangen .VII «-s daliin ist . nuell den seliünstuu chlor im / .immer ballen
kann . 12 starke Zwiebeln IVI. 4 .50 , 100 8tüok 26 . - inel . Ver-
paeknng und l 'oi4u . tlultnranwei «ning liebst .Vllllillbmg gratis . Im
blnbenden Zustande , aneb sebuu als Zwiebel ein passendes ( lellnrtstags -
geselienk tnr I ' bnuentrennde .

lütte verlangen Kie unsern 8smsn - und fiklanrsn - Katalog , derselbe
entbält eine besondere ^Vnswakl vuir Kemüse - und ölumen - 8smereien .
6ras - und Isndwirtbscbaktlicbe 8amen und tindet jeder «lai -tenkreund .welelrer seinen Oaisten mit allerlei lltlanxsn bereiebern nrüebte . eine
reielie V̂uswulil vun 8tsuden . darnnti -r vi «de frlililingsklumen . ferner
Lilien , farrne . Melken , siosen etc .

« Ltirrrri ^ r . kOurt ,
HandelsgartnereF und 83menksnd !ung.

^ Dir Iiritr imd jiiiljBkEinlMfsqlirlie E
iß farbige Damenkseiilei flösse,
L schwarze reinwollene Cachcmires 4-
W Fantasie,toste .
W sowie für
U Regenmäntel , Aaqnettrs , Radmäutel ,

Promenadrmäntrl , Mantelets , Kindermäntel ,
fchwarre ^ farbige Tricot -TaiUen ,

Unterröcke n . f . w . ^ —
sehr reell und leistungsfähig anerkannte

j Eine schöne Herrschaft 4 -
swohnung , in gesunder Lage' der Stadt , ist aus 23 . Juli , cv .
auch schon auf 23 . April zu ver--
mrethen bei

A . Sentke , Weinhandlung ,
Sophicnstraß e

Zwei Wohnungen
mit aller Zugehör sind auf den
23 . Juli zu vermiethen

Kelterstratze 4 .
Ein Weinberg im Geigersberg

mit . einem tragbaren Obstbaum ist
zu verkaufen . Näheree bei

Tudwig Meier , Lammscr . 8 .
Daselbst ist ein Ka » d Wägelchen

zu verkaufen .

Im Kochen
bei Hochzeiten oder sonstigen An¬
lässen empfiehlt sich

Frau Menlio ! rKKr- fev .

bietet die
Firma

als

dlil >rst«r a »,trioi> rar »
v » ll«r>i»Nm»cI», »x
v»n
rN-r Xrs . Le - ier
Lr »»!« kür N»u,-

osIkLrd» «oln-amm
nnck / e«ncl>t« j

Wi »<!s vne.1,1-

väus-rä vLrQds,sdsr,
Aaiserstrahe 18st , zwischen Herren - u . Waldftraße .

Xll . Für ssottfirmanDelt empfehle Kcrcbernir -es und
in sehwarz , weiß nnd er -- me , dasMcnrtcrl

'ieftc ' ste
Nieter von an .

Vor
rrträ xr ^» rnt .

- I» < Z4s5i »

1Ie«Iiei»» I - f »gi>e» eiitt;
ünui.vsiet «in «! rein 1>e-

fiuZen von Herr»
0r . Nugo kriienegtk ,

I. u «Iwis- s !ian .
»irret von «Irr U.ngsr -
Vi«m -Lxpor !- 8sssU-

scksb in N^len-V/io«»
«Inrc' i ilie berünmtnsteu

.Verxrs doste«
llvirkrinx-inittvl tür

Krsnks u«rä Kinase
emz-kolilen . Nnreli «len sedr bilüxsn Preis
als töxliedes Stürkunxsmitt «- ! uni! nk
»essei-tvvein ?««i xedrnucden. V.-rknüt rn
Original-Preisen de ! VI iünliorn-
Xpntdeke, Nnrlnel «, I! in «>«vsrka>>esteIIe.

)i-flnsc!lön
l>n»! il» t ! . , //. t, .W. -F. O.dO. ,.L 0 .Z0,

I !. . . 2 .- . I .t » . „ 0 .5.0,
, . ! ! !. . . 2. 5,0 . . , i .25.

tn !-- I '-«rt« ein 2. - . t . IO.

In bekannter guter Aus¬
führung uns vorzüglichsten

i Qualitäten versendet das erste
und größte

Lsttksäsrv - IeLZLr
von

>L . kekm ' M , llsmbui '
g ,

rollsrei gsoe » Ä' achnahnw ( Mp unter
ilv Pfund »
1 neue Wettfedeni für 6>» das Pfd .
! leiir gute Horte für , ? 1 .25. „ „
I !s . Kalödaunen für l . OO und
i In. Kasv-aune» 5; o «dirin , //. 2 .N7>.
> la. ö'.inizdaunen (Flaiimi 2 .5,0 0 »st!

Be ! Abuah -ne Lou 5»i Pfuud
5>L Robatr. llmrausch gestattet .

krospelcts ete . xrLti^ äured
Zr,N,r -i L <»4 ß, .

Eine freundliche Wohnung von
2 Zimmern mit Zugehör ist auf
23 . Juli zu vermiethen . Näheres

Gasthaus z »nn Ochsen .

jeder Art als : Zöpfe , Locken nnd bhjgtto » , sowie Haarkette » ,
Brache »» , Ringe und Bouquet werden in feinster Ausführung
billigst angefertigt . — Zugleich empfehle fertige Zöpfe in allen Farben
Von ^ 1 . 50 an .

L , L«? «1r irrli Lttr " . Sriseur ,
72 Hauptstraße 72 .

Saattartoffeln ,
rothe Boden l üpfer , verkauft
zentnerweise

Äbr . Mauder , Pfinzvo rstadt 49 .

Direkt importirter schwarzer
chinesischer

neuer trrnte
ron

li <» l » i » t b« e 1i r> j 1» i < i
Oleve L bondon

in aiicrwmn vorzüglicher Qualirär
wird zu fotgeiideii PrcÜc » vcrk.nifr :
per Pfund - Packei Mnrt 2 .5,«1, N.uo,3 .75 , 4 .75 , Halde sZ-üuftel - Piuiide
entsprechend dotier . Zn haben bei
Herrn I -ullvvlZ Lsissusi -.

Zu vermiethen
zwei ineinandergebcnde , schön möb -
Urte Zimmer auf 1 . Mai . Näheres

Ktnnrgev - - trxvste <! .

von

L . Giefenvcicher
empfiehlt für die bevorstebende Saison sein auf ' s Reichshaltigste afsortirte
Lager in Hcrreutlciveru und Knaben - Anzüge » , als : Ganz «?
Anzüge in großer Auswahl . ÄäeücHen , Aoppcn , LcHühcn -
zoppeir , sehr starke Ar ' lleitv . l) o !7' n . einielne K,o !

'
«? rr und Welken ,

ZleEeiezieliev in jeder Auswahl zu den billigsten Preisen und lade
zu recht zahlreichem Besuche ein .

Kleider » ach Matz werden schnell und billig angefertigt .

In der Etnrkeim örir mer ms
eine größer : Partim Dung ab- i
zngeben .

'
s

Für Krautlriiie ! Möiiti - strrjranl!
2 vollständige Beiten , lshiffonnier ,

Kommode , Küchenschrank , Tisch nnd
Stühle , Alles neu , zusammen für

3V» Mark
sind zu haben in der Möbclhaudlung von

«Rrrl . dl ' . Karlsruhe ,
22 Kai ferit ra ßs 22 .

M . Auch werden, einzelne Stück ; billigst abgegeben .

B
IS
!«

! jL

kS
Vl

<»

UskrZrZ ? LULsväs
8ervistten . flandtlicbLr ,

lircbiücbsi - ,

vun LblrtinZ , 8rsLsrrr .s . Z »22 -
wvllr 'arll . T .mZ . ZrLsn -

lä -aisr , Lartuns ,
L'ls .nslls L La .1dLs .ns11s

weuM-u xu u us > v -
,» » «lsn 1 ll < l » s » s» l l -

I 're-is^n :,b «-ucz,4 ) uu .
^ Linricä Li ' Lmsp ,

! s9 I«lais8rstrusss 189,

Wendrpsiug .
ein bereits neuer , ist zu verkaufen bei

Friedrich Schmidt ,
Schmiedmeister .

Dickrüben,
ca . 200 Zentner , hat zu verkaufen

Chr . Krieg , Metzger .
Redaktion , Drurl »rrd Verlag von A . Dups, Durlath.
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